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BAND III 1912 HEFT 6

Die Rohrzucker- und Milchzuckerbestimmung in kondensierter Milch.

Von Dr. TD. v. EELLENBEE&.

(Mitteilung aus dem Laboratorium des schweizerischen Gesundheitsamtes.

Vorstand : Prof. Dr. Schaffer.)

Es wurde schon von verschiedenen Seitenx) darauf hingewiesen, dass

die gebräuchlichen Methoden der Zuckerbestimmung in kondensierter Milch
keine sehr genauen Werte liefern. Dies gilt auch von der in der 2. Auflage

des schweizerischen Lehensmittelbuches enthaltenen Methode. Diese

Vorschrift lautet:
«Von gezuckerter kondensierter Milch werden nach inniger Mischung

der Probe 50 g in einem kleinen Beekerglas abgewogen und in einen
Messkolben von 200 cm3 Inhalt gespült, in destilliertem Wasser gelöst, bis zur
Marke aufgefüllt und durch Umschütteln gemischt. Diese Lösung A dient

zu den einzelnen Bestimmungen.

a) Zur Milchzuckerbestimmimg werden 25 cm3 der Lösung A verwendet.
Es wird gleich verfahren wie bei frischer Milch (d. h. 25 cm8 der Milch
sind mit 10 cm3 Fehling'scher Kupfersulfatlösung und 1,6—1,9 cm8 n-Natron-
lauge zu versetzen und auf 500 cm8 zu bringen. Vom sofort entstandenen

Niederschlage wird abfiltriert. Das Filtrat darf schwach sauer oder neutral,

nicht aber alkalisch sein. 100 cm3 des Filtrates und 50 cms Fehling'sche
Lösung werden 6 Minuten lang im Sieden erhalten und weiter behandelt
nach der Allibn'schen Methode).

b) Für die Bohrzuckerbestimmung werden 50 cm3 des nach dem
Ausfällen mit Fehling'scher Kupfersulfatlösung erhaltenen Filtrates durch Er-
wärmen mit 1 cm8 konzentrierter Salzsäure während einer halben Stunde

l) Vergl. II. Nowak, Zeitsehl', f. analyt. Chemie, 1912, 51, 610.
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